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Oldenburg i fe

wd dentliche , Anzeigen .
1810 . Montag den 24ten Septemb . Nro . 39 .

Verordnung
wegen Abstellung des Collectirens bey Brandschäden und sonstigen Unglücksfällen .

Ben Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig ,
Holstein , Stormarn und der Dithmarschen , Fürst zu Lübeck , Herzog und regierender Administrator

9 Oldenburg c . c .

Thun fund hiemit : Da mißfällig in Erfahrung gebracht worden , daß in verschiedenen Gegenden Un
fers Herzogthums Oldenburg , bey vorgekommenen Brandschäden oder sonstigen Unglücksfallen , entweder von
den Abgebrannten oder Berunglückten selbst , oder von Andern für dieselben , durch schriftliche oder mündliche
Vorträge collectirt worden , folches aber so wenig mit der hiesigen Brandversicherungs . Societát , als mit
der Einrichtung des Armenwesens vereinbarlich ist , se haben wir , zur Abstellung jenes mißbrauchlichen Uns

fags , gnädigst gut gefunden , zu verordnen und festzusehen : , , daß hinführo alles Privat , Collectiren , beg

Brandschaden oder sonstigen Unglücksfällen , sowohl von den Abgebrannten oder Berunglückten selbst , ale
von Andern für dieselben , gänzlich untersagt seyn , im Fall eines solchen unerlaubten Collectirens aber , das

„dadurch oder durch eine Subscription zusammengebrachte Geld , zum Besten der Armen Casse des beykommens
ben Kirchspiels , confiscirt , and überdem derjenige , welcher sich mit verbotenem Collectiren für Andere befaßt

hat , in eine Brüche von 5 Goldfl . , gleichfalls für die Armencaffe genommen werden solle ." Dahingegen
bleibt es einem jeden Landes , Einwohner unbenommen , Verunglückten , die sich keine verbotene Betteley haben
zu Schulben kommen lassen , durch eine freywillige Unterstügung wieder aufzuhelfen . Wornach sich ein jeder ,
den es angeht , zu achten hat . Urkundlich unserer eigenhändigen Namens Unterschrift und beygedruckten
Herzoglichen Inflegels . and

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den 29 . Aug . 1818 .

( L . S . ) Peter .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

Leng

alud 1 ) Es wird hierdurch befannt gemacht , daß in Concurssachen wider weyl . Boye Anbreffen zu ebbe
Barben die Termine vorkommenden Umständen nach vorläufig ausgesest find .

Decretum Oldenburg in Consilio dent 18 . Septemb . 1810 . v. Halem . Scholz

2) In Beziehung auf die Publication vom 11 . b . . wird Nachstehendes zu jedermanns Rad
eicht und Nachachtung respective wiederholt und weiter öffentlich bekannt geniacht . 1 ) Alle und jede Einfuhr
von Colonials Waaren , imgleichen von den nicht ganz ursprünglich und zunächst aus einem befreundeten Lande
herkommenden Fabricaten wird gänzlich und bey persönlicher Verantwortlichkeit auch Confiscations . Strafe hie
mittelst untersagt . Eine Ausnahme von diesem allgemeinen Verbote findet nur alsdann Statt , wenn von
einer benachbarten Obrigkeit der Einfuhr und Durchfuhr halben ein Vorschreiben eingehet , und zugleich ble
berordnungsmäßigen fremden Certificate productet werden . In solchen Fällen wird von der Cammer ein speciele
ler Erlaubnißschein zur Einfuhr und Durchfuhr ertheilet , und darin die befragliche Parthie Waaren nach ihrer
Quantität und Qualität so wie der Ort des Ankaufs und der Einfuhr und Ausfuhr berselben angegeben werden .
a ) Die im Lande befindlichen mit verordnungsmáßigen Páffen und Bescheinigungen versehenen , also auf legale
Weise eingeführten Colonial Waaren und Fabricate find als zum inländischen Verbrauche bestimmt anzusehen , und
busfen bey Strafe der Confiscasion derselben nicht weiter in die Frembe ausgeführt werden . Der Handel mit fol



en bleibt daher auf den 26faß im Lande eingeschränkt . Indesen wirb , um einem jeben Unterfchleife vorzukoms
men , auch das Verfahren dieser Güter innerhalb Landes von einem Orte nach einem andern eänzlich und unter
Festsetzung der Strafe der Confiscation der Waaren für den Contraventionsfall verboten . ( Diese Bestimmung
finder gleichfalls bey dem Tragen solcher Güter in größeren Quantitäten als 4 tb ihre Anwendung . ) 3 ) Von
den Unterbehörden werden nach der ihnen gewerbenen Vorschrift überall keine Bescheinigungen über die Güter weis
ter ausgegeben . Sie attestiren bloß die geschehene Paffirung der Waaren auf den zum Verfahren derselben erfors
derlichen speciellen Erlaubnißschein , welchen die Cammer fünftig , wenn das Verfahren der Güter innerhalb Lants
des wieder gestattet werden kann , ertheilen wird . 4 ) In allen Fällen , wo den vorstehenden oder den früher erlaf
fenen Anordnungen wegen des Handels entgegen gehandelt werden sollte , wird der Kaufmann oder Eigenthümer ,
der eine solche gefeßwidrige Handlung veranlaßt hat , sowohl , als jeber Theilnehnter an einer solchen gesetzwidrigen
Handlung mit einer angemessenen Arreststrafe belegt werden . .

Oldenburg aus der Cammer den 22 . Sept . 1816 .
Römer . Menz . Leng . Hansett . Bodeker .

3 ) Wenn nunmehro die Herbst , Hauptdeichschauung gehalten und damit at 8. October beym Wapeler
Ciel der Anfang gemacht , auch selbigen Tages bis zur Schweyburger Mühle , imgleichen im Amte Neuens
Surg und im Lande Wührden , am 9. Octob . von Schweyburg bis Coffens , am 10. Octob . von Toffens bis
Ellwürden , am 11. Octob . von Ellwirden bis Elsfleth , am 12. Octob . von Elsfleth bis Oldenburg , am
18 . Oct . von Klanbederwege bis zur Ranzenbüttler Helmer , auch zugleich über den Brockdeich , am 19 .
Octob . von der Manzenbüttler Helmer bis Hasbergen fortgefeßt und damit beendigt werden soll ; so wird
solches hiemittelst öffentlich bekannt gemacht und ist gegen diese Zelt , dev Vermeidung willkührlicher Brüche ,
die Deichskappe , nebst den Auf und Abdriften , gehörig zuzuspuhren und zu schlichten , auch überhaupt der
Deich unfehlbar in dem sonst verordneten Stand zu segen ; anben haben sich die beykommenden Deich und
Stelgeschworne , auch Detch Interessenten , bey der Schauung gebührend einzufinden , um die weitern oders
lichen Anordnungen sofort zu vernehmen .

Oldenburg , aus der Caminer den 18 . Septemb . 1810 .
Romer . Menk Soloifet . Bulling

4 ) ( Ad Requisitionem . ) Da sich auf dem ben Donnerstag nach Simon Judd hierfelbst gehaltenen
Bleh und Pferde Markte die Anzahl der Kaufitebhaber und des herbey getriebenen fetten Vishes seit einis
gen Jahren ansehnlich vermehrt hat , und daher von den Bichhändlern und dem Publico gewünscht worden
ist , daß dasselbe einen Tag lánger dauern möge : fo wird dem Publico hiermit nach erfolgter höherer Genehs
migung bekannt gemacht , daß das Bieh und Pferde : Markt für die Zukunft , und dieses Jahr zum erstens
male , den Mittwochen nach Simon Juda angehen und also zwey Tage , den Mittwochen und Donnerstag
bauern soll . Es wird dabey beerft , daß das hiesige Vich Markt zwischen bas Honaische und das Hans
novetsche fällt , indem ersteres den Montag , vor Allerhetigen und das lehtete den Montag nach Allerheiligen

gehalten wird . Auch haben auswärtige Bichhändler hierselbst Gelegenheit , ihr Vich die Zeit ihres Aufent
halts auf gute Marschweiden zu treiben .

( L . S . ) Nienburg am 22 . Junt . 1810 . Der Magistrat hierselbst . Ihmann .

3 ) Johann Jansen Braje zu Westerscheps hat seine von Harm Grönweg zu Westerscheps erkaufte
ehemalige Kötherey mit Pertinentien daselbst unter gewiffen Bedingungen an Gerd Oellfen daselbst verkauft .
Die Angabe ist den 29 . Oct . a . c . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte . K

6) Eilert Wemfen hat seine zum Lehmbermoor belegene , aus Johann David Sanders Concurs ges

1ofete Stelle cum pertinentis an Johann Hinrich Imfen unter gewiffen Bedingungen verkauft . Die Ans
gabe i den 29 . Oct . a . c . beym Herzogt . Neuenburgischen Landgerichte .

7) Wider Jürgen Michel Güldener zu Westerloy im Amte Apen ist Schuldenhaber beym Herzogk .
Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1 ) Die Angabe ist den 29 . Oct . 2 ) Deduct . den 26 .

Nov . 3 ) Prior . Urtel den 3. Dec . 4 ) Vergantung oder Löfe den 19 . Dec . a . c .

8 ) Christian Düfer im Lehmdermoor hat seine daselbst belegene Stelle unter gewiffen Bedingungen
an Johann Hinrich Frers daselbst verkauft . Die Angabe ist den 22 . Oct . d . J . beym Herzogt . Neuenburs
sischen Landgerichte .

9) Hinrich Gerhard Ritter und dessen Ehefrau zu Elsfleth haben folgende Stücke , als 1 ) die ihnen

zustandige ehemalige Pimmen Kötherey , nebst Haus , Gründen und Pertinentien , welche auf Kirchengründen

* Closeth belegen ist , und 2 ) die ihnen zuständigen ehemals von der Delfenschen Stelle angebauften Lán :



dereyen zu Bartenfleth , unter gewiffen Bedingungen an ihren Schwiegersohn Hinrich Mufegate zum Ers
und Eigenthum übertragen . Die Angabe ist den 3. Nov . d . J . auf hiesiger Herzog !. Regierungs Canzley .

10 ) Weyl . Johann Verenhalm Wittwe außer dem Eversten hat ihren Antheil an der Eversten Marsch
an Hilbert Gerhard Dierks daselbst verkauft . Die Angabe ist den 22 . Ort . d. J . auf hiesiger Herzoglichen
Regierungs , Canzley .

11 ) Ifaac Salomon Frand in Ovelgönne hat das aus Berend Conrad Maas Concurs geldsete zue
Eckwarder Prie stehende Haus samt etwaigen Pertinentien an Johann Friedrich Berend Binter verkauft .
Die Angabe ist den 15 . Oct d . 3 . beym Herzogl . Ovelgdunischen Landgerichte , term . ad aud . Sent . præcl .
Den 29 . ejusd .

12 ) Der Curator des Nachlaffes des weyl . Landgerichts Assessors Mayer , Bibliothekschreiber Hayen hie
felbst , ist gewillet , den gedachten Nachlaß , bestehend in Kleidungsstücken , Leinenzeug , Bücher sc. am 5. Oct . b .
J . in dem Hause der verwitt weten Cammerráthin Schloifer verkaufen zu lassen .

13 ) In Cenvocationssachen Gerd Bolts oder Bolting , Hausmanns zu Zwischenahn , Creditoren ,
werden hiemit alle diejenigen die sich am 23 . July d . J . als zur Angabe angefeßt gewesenen Termine nicht
gemeldet haben , hiemit präcludirt , und ihnen ein immerwährendes Stillschweigen auferlegt .

Decrotum Neuenburg in Judicio den 18 . Sept . 1810 .
Herzogl . Holstein Oldenb . Landgericht hieselbst . v . Muck .

14 ) Jn Convocationssachen des Halbmeiers Harm Renke Brunken in Astede , die Tilgung einfger
auf den Convocanten ingroffirten Pößte betr . , werden hiemit alle diejenigen , welche sich im Angabetermis
( am 3a . April d . J . ) nicht gemeldet , präcludirt und ihnen ein immerwährendes Stillschweigen auferlegt . .

Decretum Neuenburg in Judicio den 11 . Sept 1810 .
Herzogl . Holstein Oldenb . Landgericht hieselbst . v . Muck .

15 ) In meyl . Christian Grosshoffs zu Bleren Concurssache sind nunmehro ein Termin zur Liquidation
auf den 26 . Oct . , zur Anhörung der Prioritäts Urtel auf den 27 . Nov . , und zur Löse auf den 14 . Dec. anberaumt
worden , welches den Beykommenden befannt gemacht wird .

Decretum Ovelgönne in Judicio den 13. Sept . 1810 . v . Find .
16 ) Jn Jacob Pisken zur Stollhammerwisch Concurssache sind die Concurstermine weiter hinausgeseht ,

als zur Liquidation auf den 31 . Oct . , zur Abgebung eines Prioritátsurt . auf den 30 . Nov . , und zur Löse auf den
19 . Dec . d . J . , welches den Beykommenden bekannt gemacht wird .

Decretum Ovelgönne in Judicio den 15 . Sept . 1810 . v . Finck .
17 ) Der Goldschmidt Messing jun . Hieselbst will am 8. Slevbr . d . J . Nachmittags 2 Uhr in bemHaufe des Gastwirths Bohlen an der Achternßaße folgende bürgerliche Grundstücke , als : 1 ) die segenannte

Dobbenveide außer dem Haarenthore , woran der Tischler Eilers benachbaret ; 2 ) die Milchbrinks Weibe
außer dem erwähnten Thore , woran der Rathsverw . Ahrens und der Fuhrmann Würdemann benachbaret
find , dffentlich meistbietend veckaufen , oder in Ermangelung eines hinlänglichen Boots verheuern lassen .Zur Angabe wegen dieses Verkaufs ist Termin hieselbst auf den 5. Nov . bey Strafe ewigen Stillschweis
gens angefeßt .

Oldenburg , vem Rathhause den 14 . Sept . 1810 . Bürgermeister und Nath hieselbst .
18 ) Beyl . Canzleyråthin Greiff Erben , der Cammerfecretair und Amtsvogt Greiff zu Hatten und dieDemoiselle Greiff hieselbst , haben ihr am binnersten Damm neben dem Hause des Schusteramtsmeisters Rosfenbohm belegenes Haus an die Wittwe des weyl . Cammer : Cassirers Müller unter der Hand verkauft .Wegen dieses Verkaufs ist Termin zum etwaigen Ans oder Beyspruch auf den 2 . Rev . d. J . bey Strafeewigen Stillschweigend angeseht ,

Oldenburg , vom Rathhause den 18 . Septemb . 1810 . Bürgermeister und Rath hieselbst .
19 ) Von den zur Freyschen Debitmasse gehörigen , Sr . Herzoglichen Durchlaucht höchsten Bestimmunggemäß öffentlich zu versteigernden Immobilien sollen am 6. Oct . Nachmittags 3 Uhr in dem Hause des Gaftswirths Heffe folgende Grundstücke öffentlich meistbietend verkauft , oder falls nicht hinlänglich gebsten wird ,verheuert werden , 1 ) die außer dem Haarenrhore auf Stabtsgründen belegene Kdterey von ungefähr 7 bie8 Scheffel Saatland , wovon das Haus zu 600 Rthlr . In der Brandcaffe steht , 2 ) die neben der eben erwähasten Kiterey belegenen Kampe , groß & Juck 71 Ruthen , welche einzeln zum Verkauf werden aufgefestwerden .

Oldenburg , vom Rathhaufe den 20 . Sept . 1810 . Bürgermeister und Rath hieselb



20 ) Den jämmelkchen Interessenten der unter des Magistrats Mussicht stehenden Wege wirk Stemit

threr Radhachtung bekannt gemacht , daß die Schauung dieser Wege am 1. Oct . abgehalten werden wird .

Oldenburg vom Rathhause den 20 . Sept . 1810 .

21 ) Die Intereffensen des sogenannten Herrenweges und Sandweges im Drielafer Moor werden hie

mit angewiefen , ihre Pfänder in diesen Wegen nebst den Seitengraben in gehörigen Stand zu fen . Auch

Haben die Intereffenten der dortigen nach Drielafe fließenden Wafferzucht selbige bis auf den alten Grund

und Boden , und auf die verordnete Weise zu reinigen , und zwar alles gegen den 4 . Oct . , an welchem

Tage eine Schauung vorgenommen werden soll , und die Saumhaften . Brüche und Ausbingung zu gewárs

tigen haben .
Oldenburg vom Amte den 22 . September 1810 .. Jedelius .

22 ) Es sollen am 2. Oct . b . J . 2 Pferde und 2 Kühe in Wetjen Krughause zu Naderst meifibies

wend verkauft werden . Die Liebhaber können sich des Nachmittags um 2 Uhr dafelbst einfinden .

Olsenburg vom Amte den 22 . Sept . 1810 . Zedelius ..

23 ) Da bekanntlich im hiesigen Amesdistrict unter den auf bauerpflichtigen Stellen wohnenden Ches

Benten in der Regel eine eigenthümliche Güter Gemeinschaft Statt findet , und dann von Herzeglicher Cams

mer zur Aufrechthaltung der in den Registern durchaus erforderlichen Ordnung und zur Sicherung des Lan

des Credits , nöthig gefunden wird , daß solche Eheleute oder die , so sonst eine Stelle oder Besitzung gemeins

schaftlich inne haben , künftig die Umschreibung derselben auf ihrer beyden Namen bewürfen müssen , imgleh

then daß in dem Falle einer vorgehenden Veränderung in den in folder Güter : Gemeinschaft lebenden Perso

nen , solche Veränderung , se betreffe wen sie wolle , jedesmal sogleich angezeigt und die Umschreibung auf

bie , entweder das alleinige , der das Miteigenthum erlangenden Personen bewirkt werde , so wird selbiges

den hiesigen Eingesessenen , die solches angeht , hiedurch zur Nachachtung und Befolgung bekannt gemacht .

Solchemnach haben diefelben künftig bey Veränderung eines alleinigen oder Miteigenthümers , gleichviet , ob

männlichen oder weiblichen Geschlechts , jedesmal gehörig die Umschreibung nachzusuchen , oder zu gewärtigen ,

daß ti jenigen , fo solches unterlassen , auf welche übrigens genau geachtet werden soll , mit angemeffener Brüche
Epping .Campe , vom Amite den 30 . März 18 ro ..belegt werden .

24 ) Es soll die Rahwarder Windmühle mit 4 Jicken Landes , welche mit Maytag 18rt aus der

Pache fällt , anderweit auf 3. oder 6 Jahre salva approbatione Cameræ am 21 . d . M. Morgens 10 the

beym hiesigen Amte öffentlich meistbietend verpachtet werden , welches den Nachtliebhabern hiedurch bekannt

gemacht wird .

Toffend vom Amte den 13 . Sept . 1810 . Ad mandatum , Harms .

25 ) Das vorhin an Jacob Gerhard Heye verpachtet gewesene Herrschaftliche Vorwerck zu Hajenschlot

mit 136 Jack 42 Ruthen neuer Maaß , welches mit Maytag , 1811 pachtlos , soll am 22 . b . M . Nachmit

tags 2 Uhr in Gastwirth Pundts zu Eckparden Wirthshouse öffentlich meistbietend , entweder im Ganzen

oder Vercelenweise , je nachdem sich Liebhaber finden , salva approbatione Cameræ auf 3 , oder 6 Jahre

verpachtet werden , welches den Heuerlustigen hiemit bekannt gemacht wird . .

Toffens vom ante den 13 . Sept 1810 ..

* *

Edictal Citation

Ad mandatum , Harms . . .

Mann thr , Dierf Oltmanns , Schiffer von Eisfleth , und Johann Lau , Schiffer von Ronnebeck ,

fer verbächtig geworden seyd , den Präposé Drouare , von der Hieselbst stationirten Brigate des Kaiserlich

Französ . Douanen , am Abende des 19 . März dieses Jahre zu Dangast in hiesiger Herrschaft gemißhandelt ,

und deffen nach einem neuntágigen ganz abgespannten Zustande erfolgten Tod init veranlaßt zu haben , the

aber wahrend der hiesigen desfälligen Untersuchung flüchtig geworden , und bis jeßt nicht zu erlangen und

anszuforschen gewefer ; so werdet ihr Dierk Oltmanns und Johann Lan , hierdurch und Kraft dieses , unt

Ertheilung eines sichern Geleits öffentlich geladen , am 10 Decbr . d . J . , als Montag nach dem zweyten

Novents Sonntage , vor hiesigem Gráflich Bentinckschen Gericht persönlich zu erscheinen und auf basjeriye ,

worüber ihr obigerhalben werbet befragt werden , zu antworten , unter der Verwarnung , baß im Richters

Theinungsfall , was den Rechten gemäß ist , erfolgen werde . Wornach ihr euch zu achten i

Barel , aus dem Criminal . Gericht den 10 . Sept . 1810 .

3 . N. StrackerianN . D . Rasmus . . .
Barnstedt .



2) Der diesjährige Kramermarkt in Barel toire auch in bfefem Jahre Herfdmantid ) am , ong vde

Simon Juda , also am 22 . Oct . und an den fa ' genden Tagen , nie aber am 29 . Oct . wie solches in be

Oldenburgischen Kalender irrig bemerkt worden , gehalten werden .
Barel , aus dem Polizeyamte den 14 . Sept . 1810 . Strackerjan

3) Der Hausmann Garlich Beckemenet will das zu feiner Nordender alten Roterey in Barel gehörige

Haus nebst Scheune mit den neben diesen Gebänden befindlichen und dazu gehörigen Gründen am 19 . Det .

d. J . im Grauen Roß zu Varel unter gewiffen Bedingungen öffentlich an die Meistbietenden verkaufen lassen .

Die Angabe ist auf den 17 . Oct . und Termin zur Acherung eines Präclusivbescheides auf den 1. rv . 0 .

J . beym Gräflich Bentinaschen Amtsgerichte zu Barel anaesetzt .

4 ) Der Tischler Hinrich Dine in Varel hat am 11 . 6. M. Morgens bey 7 Uhr auf dem Schlick bey der

Mohrhanser Trift eine große ledige Schiffs Jolle , welche noch neu , oben grún und unten Braun von Farbe

, gefunden und geborgen . Der Eigenthüme ! hat sich binnen 1 Jahr und 6 Wochen bey dem hiesigen

Pelizeyamte gehörig zu legitimiren , und fann gegen Ertegung der Bergungs und übrigen Kosten den Enu

#fang gewärtigen , widrigenfalls den hiesigen Anordnungen gemäß verfahren werden wird .

Barel , aus dem Polizeyamte den 20 . Sept . 1810 .

3wente Bekanntmachung .

$

Strackerjan .

Reg . Canzl . Verfauf eines dem Dietrich Oltmanns zugehörigen Kahna am 8. Oct . , Ang . den

1. Oct . Ovelg . Logr . Berkauf der ehemaligen Meent Strauberfchen Kötherey mit 5. Juck Landes und

Pert . am 12 . Oct . , Ang . den 1. Oct . , Práel . Bescheid den 8. Oce . Delmenh . Logr . Verkauf der

wept Klatten fichen , jetzt von Johann Wilkens erheuratheten Köcherey am 6. Oct . , Ang . den 2 . Oct .

Bechtatsches Boge . In Arend Holthaus Concurs , Ang . den 4. Oct . , Deduct . den 17 . Oct . , Prive ..

Mrr den 14 . Nov . , Löse den 30 . Nov . Kloppenb . Logr . Verkauf eines dem Wilm Drake and seiner

Schwester , verchlichte Spólmann , zugehörigen Hauses nebst Garten am 15 . Oct . , Ang . den 3 . Oct . , Pract .

Besch . den 5. Oct . Schweyer . Amtsger . Wegen der von Jürgen Kloppenburg an Johann Gerhard .

Peters übertragenen Kötherstelle , Ang , den 1 . Oct . , Pract . Besch . den 8 . Det . .

Motificationen .

1 ) Auf Ansuchen Johann Gråper zu Eidewarden Landes üheden werden alle bfejenigen , welche an

Sas ihm von Johann Köhne zu Sandstedt verkaufte Kahnen Schiff aus irgend einem Rechtsgrunde Ansprüche

oder Forderungen zu machen haben , hiermit edictaliter vetablatet , solche am 19 . Septemb . d . J . Morgens

10 Uhr hieselbst zu profitiren und zu liquidiren , unter der Verwarnung , daß die Ausbleibenden am 22 . seis

egen Monats mit ihren Ansprüchen praclubiret werden sollen . .

Decretum Hagen den 31 . Aug. 1810 . Königl . Weftphälisches Amt . Siefe : Reinbold .

2 ) Die in Nro . 38 . der diesjährigen wöchentlichen Anzeigen enthaltene Todes : Anzeige if erlogen .
Wer den Heimtückischen Buben , der diese Anzeige einrücken ließ , uns nahmhaft machen kann , evhält ette
engemeffene Belohnung , Ovelgönne . Substrat sen . E . A . Ruhstrat jun ..

3 ) Alle diejenigen , weldje ven weyl . Berens Addicks Wittwe zum Loperberge etwas zu fordern haben
oder the schuldig find , müssen sich innerhalb 14 Tagen bey dem Beystand Gerd von Essen zu Loy einfinden
and mit demselben liquidiren . .

4 ) Allen Bücherfreunden in der Stadt und auf dem Lande mache ich hiermit ein für allemal bekannt ,

daß sie zu jeder Zeit ein schriftliches Verzeichniß von sämmtlichen , bis jeden Tag bey mir vorhandenan
Büchern aus allen Sprachen und Wissenschaften , auch Musicalien , wovon mehrere Abschriften gehalten wers
Ben , erhalten können . Alle , größtentheils aus auswärtigen actionen neu hinzukommende Bücher , werden
ffort in diesen Verzeichnissen in ihre gehörige Claffen eingetragen , hingegen alles Abgehende durchgeftrichon .
Die nothwendige Bitte muß ich aber beyfügen , ein solches Berzeichniß nach genommener Durd das mir fo
bald als möglich unbeschäbigt wieder zuzusenden . Gerdsen , Antiquar . .

5 ) Von weyl . Johann Hinrich Hiken zu Westcuni ergebet concursus creditoram , und i terminus
Frabolusivus zur Angabe bis zum 21 . Octob . ( van Wynmaand ) d . I . festgesetzt worden . Wornach &c .

Sign , Jevec Deu 28 . Augu ( van Oogstmaand ) 1811 . Aus dem Landgerichte hiefelbst¬



Diejenigen , so an mich , weyl . Gerh . Dan . von Essen Kinder Vermund , D. A. Meendsen Boffen zu
Bleren , Heuergelder und Zinsen restiren , müssen innerhalb 8 Tagen Zahlung leisten , da ich seit Suly der

ormundschaft entledigt bin . Diejenigen , welche Forderungen haben , müssen sich künftig an die Erben
abby en

7 ) Obichon ich bey meinen alten Freunden genugsam bekannt bin , so daß sie mir jederzeit ihre Zufrie
denheit über die gute Bewirthung und Begegnung gegeben haben , so finde ich mich dennoch veranlaßt , da
verschiedene , die mich von Person nicht kennen , durch ein Gerücht , als wenn ich auf der Schlachte wohnte ,

irre geleitet sind , hiermittelt ergebenft , anzuzeigen , daß ich noch immer in meinem Hause Nro . 62 . nahe der
letten Schlachtpforte wehne . Da mein Haus neu verbauet und gut eingerichtet ist , so kann ich allen auf
hier rejsenden Honetten Personen die beste Bequemlichkeit versprechen , und durch eine gute Bewirthung thre
Sufriedenheit ferner zu verdienen suchen , wozu ich mich ergebenst empfehle .

Jacob Schumacher in Bremen , nahe der lehten Schlachtpforte Mr . 62 . in de Seemanns Welfart .

8 ) Auf des Hofpre : igers Ufert Geschichte des Hochstisce Live , deren der Verfasser in der Vorrede
zu seinen Annaten der Residenz Eutin erwähnt , und die , zum Druck fertig , jeßt in zwey Theilen erscheinen
wird , bin ich erbörig , für diese Gegend die Subscription zu besorgen . Die Subscribenten zahlen beym Emi
pfang des ersten Bandes 1 Rthlr . 24 Gr . in Golde , und bey der Ablieferung des zweyten eben so viel .
Ich bitre diejenigen , welche sich das Werk auf diesem Wege perschaffen wollen , sich bald bey mir zu melden .
Oldenburg . Camme assessor Erdmann ,

9 ) er an meinen verstorbenen Dienstknecht Friederich Gehemann , gebürtig aus dem Kirchspiel No :
denkirchen , noch rechtmäßige Forderungen zu haben vermeint , wolle sich in den ersten 14 Tagen bey mir
einfinden ; auch werden diejenigen , welche noch an iha schuldig sind , ersucht , fich in gleicher Frist mit de
Bezahlung bey mir oder bey Gerd Rodies zu Abbehausen einzufinden . Blerersande .

Hinrich Reinhard Maaß Wittwe .

10 ) Auf folgende von G. Voß in Leipzig angekündigten Artikel ; , , Gallerie häuslicher Denfmale in 10
Kunstblätter , große Ausgabe 7 Rthlr . , kleine Ausgabe 4 Rthlr . 48 Gr ." und Der fleißige und fröhliche
Wirthschaftsmann , in wöchentlichen Heften , Jahrg . 2 Rthir . 12 Gr ." , wovon die näheren Anzeigen bereits
verbreitet , und noch ben mir zu haben sind , nehme ich Bestellung an . Der Preis für die Gallerie muß

pránumeriet , der für den Birthschaftemann beym Empfang des ersten Wochen : Hefts bezahlt werden . Schulze .
11 ) Da mir mein Lehrbursche Friedrich Bruncken , aus Westerley gebürtig , vor etwa 14 Tagen

heimlich entwichen , und ohne die geringste Veranlassung davon gelaufen ist , so ersuche ich einen jeden , bey
dem derselbe sich etwa melden sollte , mir solchen wieder zuzuschicken , um wegen der heimlichen Entweichung
mit ihm die nöthigen Maaßregeln treffen zu können . Oldenburg .

Heinrich Gerh . Hallerståde , Schmiedeamtsmeister .

12 ) Bey mir sind neu erschienen : Kleine holländische Sprachlehre , besonders zum Gebrauch für die
deutschen Landschulen im Departement Offriesland , von Schröder . 18 Gr . Holländisch Deutsches Handwer :
terbuch , besonders für Unstudiete , von Kirchhoff und Schröder , 1 Rthlr . 18 Gr . Schulze .

13 ) Allen denjenigen , welche zu der erledigten Knaben : Schullehrer : Stelle in der Wied Dinklage
Lust und Fähigkeit haben oder zu haben glauben , wird hierdurch bekannt gemacht , daß ich am Sonnabend
den 6. Octob . 1810 auf meiner Barg Dinklage , Amts Vechta , um dieselbe werde concurriren laffen , und daß
der Concurs am gesagten Tage Morgens 8 Uhr anfangen wird . Münster am 10 . Septemb . 1810 .

Graf von Galen , Erblandmarschall .

14 ) Diejenigen , welche bis Ende 1209 dem Nachlaß des weyl . Stathsverwandten Schröder mit Buchs
schulden verhaftet sind , werden jetzt an den Abtrag erinnert , und wird dabey angezeiger , daß dem Bibliotheks

hreiber Hajen die Eincassirung und Beytreibung aufgetragen worden .
C . W . Schröder , Namens der Erben des weyl . Rathenerwandten Schröder .

15 ) In Gefolge obiger Bekanntmachung ersuche ich die obgedachten Debitoren der Masse des weyt .
Rathsverwandten Schröder fich baldigt ben, mir einzufinden und Richtigkeit zu machen . Hajen .

16 ) Die Hauptmannin von Eichstorff ersucht alle diejenigen , die von ihrem verstorbenen Ehemann , dem
Grenadier Capitain , von ihr selbst und von ihrem verstorbenen Schwager dem Füsselier Capitain von Eichstorff
annoch zu fordern haben , thre desfälligen Rechnungen in den ersten 14 Tagen , weil sie später von hier reb
fen wird , bey ihr einzusenden . Zugleich fordert sie diejenigen auf , die ihr schuldia find , bis dahin Richtig
feit zu machen , weil nach Ablauf dieſer Frist alles gerichtlich wird beygetrieben werden .



17) Dr Mechanicus Muschick aus Berlin wird dem hochgeehrten Publicum eläe große Camera Ob¬
scura vorzeigen , welche in mehreren Städten den ungetheiltesten Beyfall erhalten hat . Mit Bezug auf die
ausgegebenen desfälligen Bettel , ble eine nähete Beschreibung derselben enthalten , bemerkt er hier nur , daß
ste auf dem Hengfplak dot bem Heiligengeisithor errichtet und von 8 lhe des Worgens bis Sonnenuntergang
ju sehen ist. Das Entrée ist für den ersten Plag 18 Gr . , für den zweyten 12 G

Sachen , welche zu verkaufen sind .
i ) Weyl . Harm Strahlmanns Wittwe 3. Pferde , i Fällen , 6 Küße , einige Stimber , Schweine , famt

Haus und Ackers Geráth , Silber , Zinn , Kupfer , Messing , Betten und Bettgensand , ungedkoschene Früchte
an Garsten , habet , Socken und Bohnen , ferner Hen und Stroh , am 29 . Septemb . d . J . in ihrer Bes
hausung zum Husumserdelch öffentlich .

2 ) Des weyl . Gerd Ditmann Bischofs Kahn beyni Strohauser Siel am 29 . Septemb . d . J . des
Nachmittags 2 Uhr in Oedemanns Wirthshause zu Strohansen tat . noie aus der Hand . Virhafe .

Bernhard Sommets
3) Die Wittwe bes Weyl. Schulhalters Stichter zur Etschenburg , als Vormünderin ihrer Kinder ,

die Nachlassenschaft ihres weyl . Ehemannes , nemlich 2 Kühe , i Ruhrind , 2 vollständige Betten , circa
100 Ellen Leinen , I Kleiderschrank , 2 Koffer , 3 Tische , Stühle , Milch und Hausgeräth ; I Gröninger
Schlaguhr , Silber : Zinn Kupfer Messings Blech und Eisengerách , verschiedene Bücher , wie auch etwa
Heu , am 26 . Octob . d . J . in ihrem Wohnhause zur Etschenburg öffentlich meistbietend .

4 ) C . 8 . Dralle aus Bremen empfiehlt sich in dem bevorstehenden Wichaelis Warft dem hiesigen
und auswärtigen Publicum mit einem completen Laget von Fayance , Französischen und Fürstenberger Porcels
lain , worunter nette Arten von Kaffee : Servicen , sowohl ganz weiße als mit Bergeldung , und neue Muster
ven Mundtassen verschiedener Art , ferner von den feinsten paille Steingut alles , was zu einem vollständigen
Tafel Service gehört , ale flache und tiefe Teller , ovale und runde Terrinen und Suppen Schaalen , Gleckens
Schüsseln , Braten und andere Schüsseln , Butterdosen , Saucieren , Sallatieren , Fruchtkörbe , nebst vielen
andern hier nicht bemerkten Artikeln , unter Versicherung der billigsten Preise . Er hat sein Lager bey dem
Gastwirth Meyer .

5 ) Unterzeichneter empfiehlt sich zum bevorstehenden Markte mit einem vollständigen Spiegellager nad ;
der neuesten Mode and Geschmack . Es enthält sowohl viereckigte als ovale , in Rahmen , ganz mit Gold
weiß mit Gold , Mahagoni mit Bronce und Gold . Auch nimmt er Bestellungen auf Trumcaur und Consols
tische , auf Kupferstichrähme , auf Rähme zu alten Spiegelgläsern art , und belegt beschädigte Spiegel aufsneue . Er logirt bey dem Conditor Caminada und bittet unter Versicherung der reellsten Behandlung und derdilligsten Preise um geneigten Zuspruch . Der Spiegelfabricant Steinhausan zu Bremen .

6) Ich mache tem hiesigen geschätzten Publicum die vorläufige Anzeige , daß ich mich auf Anrathen
hiesiger Gönner entschlossen habe , zum erstenmal das bevorstehende Michaelis , Markt zu Besuchen , und mein
Logte in der Achternstraße benm Tischler Schröder nehmen werde . Außer denjenigen Mode : und Galanteries
Waaren die in Seide , Halbseide , Baumwolle , Wolle und Filache an der Tagesordnung find , werde ich einhübsches Lager facfitter Sachen , ordinaire und elegante Fußteppiche für ganze Zimmer mit dazu gehörigenBordüren , schwarzen , ni und gemusterten Pferdehaar Atlas , schwarzes fein wollenes Herrenhüter Zeugdber Stühle und Canapees , coul . und schwarze leichte und schwere Sammete , feines holl . Leinen , französ .
Batiste und feine parifer Strohhüthe , ferner feines dunkelblaues , französ . schwarzes , grau melirtes und inmehreren Farben feines und ord . Tuch , Calmuck , Coatings u. s. w . äußerst billig afferiten . Ich wiederholebey dieser Gelegenheit meine früher gemachte Anzeige , daß ich fortwährend alle Aufträge in Besorgung von
Stühlen , Sophas , überhaupt von allen Objets reel ausführen werde , die sich auf Meublements beziehen ,und wovon ich die neuesten Façons auf Verlangen einfende . Hermann Rudolph Watermeyer aus Bremen .

7 ) Unterzeichneter empfiehlt sich bestens mit allen Sorten Pelzwaaren , fertigen Damen Peizen , Futterunter Pelzen , Pelzbefehungen , Palatins , Pelzmüßen , Fußsäcken , Fußkörben , Finger und Faust Handschuhfür Herren und Kinder , Peizschuh für Herren , Damen und Kinder , Kaßen und Hafenfellen , geflochtenenwollenen Heren und Damenschuhen , pferdehaatenen Cohlen in die Schuhe zu legen , Herren Damen undKinder Pantoffeln , feinen und groben Stroh : und Spohnhüten , Tabacksbeuteln , Fußmatten , ledernen Kap :pen in allen Sorten , ganz moderne lafene und fafethirene Müßen mit und ohne Krimmet , sowie thells mitGold and Silber gestickt , Hosenträger und dergleichen Waare mehr . Potthaft , an der Achternstraße .



rorg pert aus Bremen apfiehlt sich zu bem Bevorstehenden Markte mit feinen fihon fund

Bannten guten elzwaarenlager . Sein Stand ist wieder beym Buchbinder Voigt gegen dem Rathhause

# bec .

9 ) Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebeln , ale gefülre und einfache Hyacinten , Tulpes , Ranun

felu , nemenea , Crocus , Tacetten , Jongquillen , Iris , Marciffen , Cyanen und sonstige Sorten . Mackler

Sulg beflimmt im nächsten Wochenblatt den Berkaufsteg .

10 ) Sonnabend den 29 . Septemb . Nachmittags 3 Uhr in Mickler Schuh Hause und durch den

felben eine Parthie besten Holland . Chidam : Genever öffentlich . Proben beym Berkauf .

11 ) Phil . Jac . Mäller empfiehlt sich seinen hochgeehrten Gönnern mit jütschen Strümpfen , Winters

vampuschen , feinen leinen Tüchern und Meubelleinen , baumwoll . Zeugen , Müßen und Strümpfen , Bettzeus ,

Parchent , Zwirn und Band 1c. ; er logirt bey dem Posement . Schröder am Markt .

12 ) C. G. Weftphal aus Bremen empfiehlt sich in diesem bevorstehenden Markt mit aken Sorten

feinen und ordináren und breiten Cattun , baumwollenen Heren und Damensstrümpfen , baumwollenen

und halbseidenen Tüchern , baumwoll . Zeugen , gedruckten Leinen , gewälften Frauens : Manns und Kinders

freimpfen , wollenem Gaen , feinen baumwollenen Mannsmüßen , feinen und ordinären gewaltten Manns

und Kindermägen , Chocolade mit und ohne Zucker , feinen Thee das Pfund zu 2 bis 4 Schlr . , braunen

und weißen Sago , getrockneten Hagebutten , Bachstichtern , 6 und 8 auf ein Pfund , und vorzaglich guten

Cigarren .

13 ) Bestes Minder Salz bey Lasten und Tonnen in Commission . G . von Harten .

14 ) Joh . Heint . Jahns , Kürschner aus Bremen , empfiehlt sich dem geehrten Publicum diesen Markt

Aber mit folgenden Rauchwaaren , als Bären Kringe in verschiebenen Sorten , virginische Täre und blaue

Fudyfe , Futter unter Herrn und Damenpelze und allen nur möglichen Sorten Rauch waaren ; er verspricht die

billigsten Preise und bittet um geneigten Zuspruch . Sein Laden ist am Markt bey Mad . Wilhelmi .

15 ) In diesem bevorstehenden Michaelis Markte empfehle ich mein sehr schön affortirtes Waarenlager ,

Elle
als einfache und doppelte Cafimire in schwarz , weiß , grau und allen Modefarben , 1 bis 2 Rthlr . per

Sentimental : Prinzeß und Travalgar Cors , breiten feine Laken in schwarz , brann und grün , schöne

Pique und Winter Westenzeuge , fchwarze , weiße , coulearte , vorzüglich in den schönen Changeant Modefars

ben , Servantine und Doppel Florenze , lesten 39 bis 42 Gr . , ersten 60 Gr . Sis 1 Rthlr . per Elle , Brillans

tine , Marcelline und Zebrine in allen Farben , schwarze Pelz : Atlaffe 60 Gr . bis 1 Rthlr . 36 Gr . , sa warze

schwere Seidenzeuge , couleurte und schwarze Sammte , ein sehr vollständiges Lager der sonsten casemirnen

und wollenen Schwals und Tücher von 7 bis 60 Rthir . per Stück , kleine Besteck Tücher in Sammt , Krep ,

Petinet , Filosch , Moll und Seide , seibene Baffin Corsetts , Bielefelder Leinen in ganzen und halben Stücken ,

frandische Kammertücher , wollene gestrickte Herren : Kamisoler , Herren und Damenbeinkleider , Watten , o

fenträger , felbene Regenschirme , Garnirungen , Chenille , Atlas und Grosdetour Bänder , pariser Blumen und

Federn , ein vollständiges Lager Brabander Hüte von den neuesten Façons , ein neues Lager der schönsten Pariser

Mund , und Bouillontassen , lackirte Blumentopfe , Spuckbecken , Brodkórbe , Leuchter , Lichtscheeren , Trågor it .

alle den englischen Lack übertreffend , welche ich , webst den bemerkten Waaren , zu sehr billigen Preisen

verkaufe . Mein Lager ist wieder in dem Qaufe der Auditeurin Wiechmann an der Langenstraße . Ich verspreche
Conrad Dittmer aus Bremen .

mir einen ansehnlichen Zuspruch .

P

16 ) Unterzeichneter empfiehlt sich zu diesem bevorstehenden Markt mit feinen neu erhaltenen Waaren

feinen geehrten Gönnern und Freunden bestens , als mit echten Lemgeer meerschaumenen Pfeifentöpfen von allen

Größen mit und ohne Silber , feinen porcelainen und masern Pfeifenköpfen , modernen Pfeifenröhren , Spaziers

stocken , Reit ) and Parforcepeitschen , platirten Sporn und Reitstangen , damascirten Flinten , Terzerolen und

Pistolen , allerleg Galanterie und Bijouterie : Waaren , allerley schönen Kunst und Spielsachen , modernen

Kappen , Strohhüthen , Blumenfebern , Schemisetten , gestrickten Damens Unterrécken , Herren und Damente

famisolern , Rinderstehen , baumwollenen Watten , baumwollen und wollen Garn von allen Gattungen , baum

wollenen und wollenen Strümpfen , allerley Arten Handschuhen , lafirten Theebrettern , vorzüglich schönen

Spiegeln von allen Größen , Comobenbeschlägen , allerley Schmiede und Tischler , Werkzeug , nantinen und

cortuaren Schuhen , Kinderschuhen , geflochtenen und ledernen Pantoffeln für Herren und Damen , und vielen

bekannten Waaren mehr . Da ich kein Zelt auf diesem Markte habe , se biste ich meine Freunde mich mit

( hiebey eine Beylage )



Beylage zu Nro . 39. der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 24 . Septemb . 1810 .

hrem Zuspruch in momem Hause zu beehren , und verspreche ble billigste Behandlung .
3 . H . Hinriche , an ber Langenstraße .

17 ) Zu dem bevorstehenden Michaelis Marfte empfehle ich mich meinen werthen Gönnein und Freuns
den mit einem , wie bekannt gut affortirten Waarenlager ganz ergebenst , verspreche die billigsten Preise und
Bitte um geneigten Zuspruch . Wilhelm Nolte aus Bremen ,

18 ) Sim bevorstehenden Markte in des Gastwirths Hen Hause verschiedene Sorten Wachslichter ,
Wadysstöcke , Zeigtichter , weiße Seife und mehrere andere Waaren zu billigen Presen .

19 ) Sm Haufe des Buchbinder Voigt beym Nathhause werde ich im bevorstehenden Markte wiederum
die Chre haben , mein Modes und Galanterie Maarenlager vorzuzeigen , und da incine reelle und gewiß
billige Behandlung dem hiesigen sehr geehrten Publiko schon durch 14 besuchte Märkte hinlänglich bekannt gesworden ist , so derf ich mich diesmal bey einem vorzüglich schon sortirtem Lager eines zahlreichen gütigen
Zuspruchs schmeichein . Catt oppe aus Brement .

30 ) Wir empfehlen uns in diesem bevorstehenden Markte mit unsern schon befannten lackicten Waarenaller Art , welche auf dem Markte , sowie in unserer Wohnung auf der Langenstraße zu finden sind .
Reiß et Höhle , Fabrikanten der lack irten Waaren .21 ) Zum nächsten Michaelis , Markte empfehle ich mich meinen Freunden und Gönnern mit meinenBekannten schonen Waaren , als Zige , Catune und vorzüglich feine weiße dichte Zeuge , Petinet und TitletanTücher und Kleider , feidene Bruge und Tücher , große casemirne Umschlagetücher , Spiken , Band , auch einvorzüglich schönes Sortissement fetner Strümpfe , imgleichen ertra feines 12 breites Laken in ollen Coleuren ,und sonstige Waaren allerley Gattung zu den billigsten Preisen . Ich bitte um vielen Zuspruch meinerBehausung , da ich diesmal am Markte nicht ausstehe .

Weyl . Philip Jonas Goldschmidt Wittwe bey der Waage .32 ) Am 5. Octob . in der verwittweten Cammerráthin Schleifer Behausung der Nachlaß des weyl .Affeffors Mayer , bestehend in allerhand Kleidungsstücken und Linnenzeug , ein noch neues Bette mit Mattazzevon Pferdehaar und mehrern Bettlaken , ein gutes Clavier von contra F bis F , ein Reisefoffer mit Eisentbeschlag , auch Schloß und Schlüssel , ein mathematisches Bestick , eine golone Uhr , nebst Silber : ZinnensMessings und Blechenzeug , sodann 200 Bande meist neue juristische und arithmetische Bücher , worunterauch das Corpus Const . Oldenburgic . mit allen drey Supplementen , Berzeichniß der seit 1775 herausgegebenenfernern Verordnungen , 150 Stück jurist . Differtationen , ferner 25 Bånde ber neuesten gedruckten Musicalesand ein Atlas mit 30 Stück der neuesten Landcharten . Die Bücher werden bes Nachmittags verkauft , wevonein Verzeichniß im großen Club und bey dem Curator , Bibliothekschreiber Haven , zur Einsicht befindlich .23 ) Gebr . Kreybich et Märten aus Bremen machen einem geehrten Publikum hierdurch bekannt , daßfle diesen bevorstehenden Markt zum erstenmal mit einem wohl assortirten Glaswaarenlager beziehen werden ,bestehend in allen möglichen Sorten Wein und Biergläsern , Wein und andern Caraffinen , ord . als gangfein geschl . Platmenaen , runden und ovalen Confect Tellern in verschiedenen Größen , Zucker und SallatCummen , Theedosen , Salzfáffern , fein gemahlten Blumentopfen und Blumenvasen , nebst noch andern hiernicht benannten Sachen . Sotann Kronleuchter im neusten Defein , bronzitte Saatlampen , Wand und Dieslenteachten c. Sie ersuchen um gütigen Zuspruch , versichern eine prompte Bedienung und die möglichstbilligen Preise . Ihr Lager ist zu finden bey Kaltwasser in Bremer : Schlüssel .24 ) In der Meubeln Bergantung des Canzleyrath Scholtz die am 25 . 6. M . und folgenden Tagenin bem von ihm bewohnten Hause an der Langenstraße gehalten werden wird , werden verkauft : Silberzeugfupferne , messingene , zinnerne , eiserne und blecherne Geräthe , Spiegel , Gläser , Porcelain , Favance ,Steinzeug , Betten , Bettstellen , Schränke von Eichen Holz mit Nußbaum ausgelegt , Tische , moderneStühle , hölzern Geráth , Leinen und Drellenzeug , Bücher , worunter 39 Bande ( von 1 bis 39 ) ber allgemeinen Weltgeschichte und 6 Bände Zusage , gut conditionirt , wie auch ein neumobisches ganz vollständiges KaffeeServis mit vergoldetem Rande , ein Clavier , eine Schlaguhr mit Kasten , und mehrere Sachen , welche zweyTage vorher in Augenschein genommen werden können .
25 ) Die am 2. Oct . d . J . Nachmittags e Uhr im Blauenhause öffentlich zu verkaufende abelichfreye Welbe des Bäckeramtsmeisters Johann Christopher Pape ist nahe vor dem Dammcpore an or Qunte



and der sogenannten Koppelstraße belegen . Sie ist eine der trefflichsten und mußbarsten Weiden bey der Stadt ,

indem sie ihrer Lage und Beschaffenheit wegen zweymal im Jahre gemäher und zur Heuvinnung benutt
Da

werden kann , ohne daß sie ihre Kraft verliert und ohne daß sie einmal gebängt zu werden braucht .

Se so ganz in der Nähe der Stadt befindlich ist , so dürfte dieselbe auch zu Anlegung einer Bleiche sehr

paßlich seyn . Uebrigens dient zur Nachricht , daß der Kaufschilling zur Hälfte , auch mehr oder weniger ,

je nachdem es dem Käufer conveniren mögte , dem Befinden nach) aber auch der ganze Kaufschelling auf

einige Jahre gegen billige Procente zinsbar stehen bleiben fann .

26 ) Am 6. Octob . d . J . Nachmittags um 2 thr sollen in der Ovelgönnischen Kirche die daselbst bes

Endlichen Stühle und Stände öffentlich meistbietend verkauft , oder falls nicht hinlänglich geboten wird , vers

A. M. Claussen . J . M. , v . Gösseln , p . 1. Jurath .

heuert werden . Ovelgönne .

27 ) Am 27 . Septemb . des Nachmittags um 2 Uhr in meiner Wohnung zu Oberhammehwarden öffen

Rich: 2 gute milchende Kühe , 2 Kälber , i fettes Schwein , 38 noch beynahe neue Mehlsäcke und sonst vers
Conrad Wulf .

Khiedenes Hausgeräth .

Sachen , welche zu kaufen gesucht werden .

Ben Flachshede zu verkaufen hat , melde sich bey dem Polizeydiener Kaffell .

Sachen , welche zu verheuern find . sibly

1) Johann Gerhard Battermann zu Esenshamm seine zu Abbehauferdeich belegene Hofstelle von 68

Juck alter Maaße auf 4 oder 6 Jahre . Liebhaber wollen sich bey ihm infinden .

2 ) Das zur Concursmaffe des Johann Diedrich Harfsen gehörige zu Einswarden belegene Haus sammt

Garten und Pertinentien von Maytag 1811 bis dahin 1812 am 4 . Octob . d . J . in Lues Wirthshause in

Atens öffentlich .

3 ) Die Herlingschen Curatoren 2 Mannsstellen auf der großen Priechel , Bant Litt . O. Nro . 114

and 115 ; 1 Mannsstelle auf der großen Priechel Norderseits , Banf Litt . N. Nro . 102 ; 1 Frauensstelle in

der Mittelreise Suderseits , Stuhl Litt . F . Nro . 53 .

4 ) In meinem Hauſe oben nach hinten hinaus eine Stube nebst Schlafkammer mit Wendeln auf

G . W. Weber , in der Baumgartenstraße .

biesen Michactis .

5 ) Ein großes fehr gut zur Handlung gelegenes und eingerichtetes Wohnhaus auf Michaely . Näs

here Nachricht ertheilt Mickier Schulk .

6) 2n einer angenehmen Gegend der Stadt mehrere Zimmer mit und ohne Mebeln für einzelne

Herren . Nähere Nachricht ertheilt der Schloff - rmeister Christian Bohlmann in der Haarenstraße .

7 ) Die Borminder über wevl . Gerd Schwartings Erben , H G. Peters und H. Oltjen , 2 Placen

Pflugland , im Jahder Groden und Ammerschen Wurp belegen , am 10 . Oct . in J . Lübken Hause bey der

Jahderkirche anderweit auf 6 nacheinander folgende Jahre unter der Hand .

8 ) 20 Jack der besten Ochsenweiden , die große Heckwelde genannt , auf den Alten Hoben belegen ,

auf ein oder mehrere Jahre . Liebhaber können sich bey mir einfinden und accordiren . Heuberg .
Hinrich Töllner

9 ) Swey große Zimmer für auswärtige Kaufleute zum Kramermarkt in einem Handlungshause nicht

weit vom Markte , woven 1 Zimmer auch auf Michaelis zu vermiethen steht
bey A. G . Büsing auf der Langenstraße .

Sachen , welche verlohren sind .

1) Hinrich Harzmann zu Súrwürden und Wilfen Höpfen zu Rodenkirchen auf dem Wege von Sav

würden nach Hantebruck 1 Bocklamm , welches an beyden Ohren stumpf geschnitten ist , von ihren in e

meinschaft habenden Schaafen . Wer ihnen Nachricht davon giebt , erhält eine angemessene Vergütung .

2 ) Johann Korsen zu Halsstrup vor einiger Zeit 2 Stalber von seiner Weide . Das größte ist eine

blaue Quene , das kleinere ein rethbunter Ochse . Wer von ihnen Nachricht geben fann , erhält ekis gute

Belohnung .
3) Bor etwa 4 Wochen 2 blaubunte Ochsenkälber von meinem Lande . Wer mir zu ihrer Bieber

erhaltung behilflich iß , erhale eine angemessene Bergütung seiner Mühe . Struckhausen .
Sürgen Timmermann .



4 ) Jh der Nacht vom 15 . auf den 16 . d . . ein feiner Fuchs Balach mit groen weißen ince
füßen , einen Blessen und einem weißen ce am linken Rinnbacken , etwa 5 bis 6 Jahr alt , im Neues
broockerfelde . Ber mir davon Nachricht geben fann , hat eine gute Belohnung zu gewärtigen . Struckhausen .

Josann Luerßen .
5) Diedrich Töllner zum Frischenmoor im verwichenen Sommer ein sowarzbuntes Kuhkaib , barch

arey Schnitte im linken Ohr gemerkt . Ber ihm wieder dazu verhelfen kann , wird für seine Miche reigh
Hich belohnt werden .

Personen , welche im Dienst verlangt werden .

1 ) Ein Bursche , welcher Last hat auf Freymarfe bey einem Mannsschneider in te Lehre zu gehen .
Man melde fit bet dem Schneidermee Johann Georg Lange auf der Tiber Nr . 16 . in Bremen .

2 ) Je eher je lieber ein geuster Schuhmachergeselle . Nähere Nachricht giebt der Schusteramtss
Gerhard Boog zum Hammelvardermoor .meister

3 ) Nachdem mein erster Schreiber Schörling als Copiest in Herrschaftl . Dienste getreten , so suche
sch unter gewiß recht guten Bedingungen einen andern , der aber nicht nur eine gute feste Hand schreiben ,
fenders auch nicht gar zu jung , und mit den den der Advocatur , außer dem bloßen mundiren , vorkommens
den Geschäften schon einigermaßen bekannt feyn muß . Personen , die dazu Lust und Fähigkeit haben , auch
auf Verlangen gute Zeugnisse beybringen können , wollen sich je eher je lieber melden . Oldenburg .

Fuhrcken , Regierungs : Advokat .

Personen , welche ihre Dienste anbieten .

1 ) Ein junger Mensch , welcher die Tuch und Seibenhandlung und die damit verbundnen Geschäfte
gründlich erlernt hat , eine sehr gute Hand schreibt , auch in der französischen Sprache nicht unerfahren ist .
fuchet , da er jest außer Condition , entweder in dieser oder in einer Gewürzhandlung sein Unterkommen .
Nähere Nachricht ertheilt 2 . E . Meyne in Oldenburg .

+2 ) Ein junger Mensch von 30 und einigen Jahren als Ladendiener in einer Gewürz oder Ellens
Handlung . Nähere Stachricht giebt der Buchbinder Stüve in Ovelgenne

Gelder , welche ausgeboten werden .

1 ) Berend Sieften , als Kirshjurat zu Schwenburg , von den dafigen Kirchengeldern sofort 160 Rthlr . .
gegen fichere Hypoth . f .

2 ) Jacob Rabben zur Alfe für Berend Cornelius Kinder auf Martini d . F . 300 Rthlr . Geld .
3 ) Die schon mehrmals bekannt gemachten Stollhammer Armen und Copenhagenschen Legatengelder

annoch bey dem Armpuraten Eplert Lübeken gegen geborige Sicherheit .
4 ) Der Organst Goose zu Zetel in Commission für went . Berend Meinen Kinder Vormund sofort

Die bereits ausgebotenen 500 Rthlr . Gold , für einen Freund sogleich 1500 Rthlr . Gold , zu Martini d . J .
500 Rthlr . Golb , and Way t . J . wteder 1000 Rihir Gold .

5 ) Der Zeteler Armenfurcat Steffe Renfen von den ausgebotenen Armencapitalien sofort noch 201
Bthlr . 18 Gr . Gold , und kommenden Neujahe 137 Rthlr . Gold .

6) 500 Rihir . Gold sofort und gegen Martini 150 Rthlr . Gold . Nähere Nachricht und Anweisung
bey Johann Hinrich Mence in Eleflethy .

7 ) Bon din schon mehrmals bekannt gemachten Pupillengelder annoch circa 1000 Rthlr . Gold gegen
Gellige Zinsen auf ft here epochet sofort bey D . A . M . Bolfen zu Bieren .

8 ) Fir weyl . Johann Hinrichy Cylers minorenne Erben im Novemb . 1200 Nchir . and im Decemb .
2500 Nthir gegen billige Zinsen bey Hinrid Grabe zum Collmar .

9 ) Sofort 100 Rthlr . Gold Kirchengelber ben bem Kirchiaraten Johann Anton Berkhusen zum
Großenmeer gegen billige Zinsent .

Heyraths Anzeigen .

Unsere am 16. Septemb . zu Veg face vollzogene cheliche Verbindung setgen wir unset Verwands
sex Freunden hierdurch ergebenst an . 8 . Rable aus Cube , 2 C. means aut Begehad .



1) amigo . v . M. vollzogene Eheverbindung zeigen wir hierdurch unfern beyderseitigen Vers

wandten und Freunden schuldigst and ergebenst an . Indem wir bitten , uns diese verspätete Anzeige nicht

als Nachläfftyfett -anyuredten , halten wir uns ihrer Herzlichen Theilnahme verfi hert . Sandfelde , beym Hami

Hinttch Bunjes . Metta Elisabeth Bunjes , geb . Büsing .melwardermoor .

Todes : Anzeigen .

1) Mit dem tiefften Schmerze zeige ich meinen entferntern Verwandten und Freunden hierburch an ,

daß meine innigft geliebte Frau Henriette Chriftiane , geb . Noth , mir durch den Tod entrissen ist . Wer die

elige fannite , weiß , wie viel ich und meine Tochter in the verloren haben . Sie war geboren den 4 . Febr .
J . H . Kruse .

1761 , und starb nach langen Leiben am 17 . Septemb . d . J . Deeèestorf .

2 ) Am 17 . d . M. Morgens 10 Uhr traf mich das herbe Loos , meinen braven Mann Johann Thiers

mann durch einen Schlagfluß , dessen Folgen nur 13 Zag dauerten , zu verlieren , indem er sein rechtschaffenes

shätiges Leben nur bis ins 56ste Jahr brachte . Meine beiden Söhne , die mit mir ihre gerechten Thránen

thm nachweinen , und sich unter den Augen des Bollenbeten mit reblichem Fleiße seiner Handlung widmeten ,

werden diese unter der alten Firma von Johann Tiermann mit mir wie bisher fortführen , und sie empfehlen

nebst mit sich dem Andenken geschäßter Freunde angelegentlicht . Bremen .
Anna E . Thiermann , geb . Schriever .

3) Am 13 . Sept . ward meine theure unvergeßliche Gattin Dorothea , geborne Lüdemann , mir und

unsern 6 Kindern durch den Tod entrissen . Sie vollendete früh im 39ten Lebensjahre und im 13ten unferee

glücklichen Ehe . Traurend widme ich diese Anzeige Verwandten und Freunden , von ihrer Theilnahme überzeugt .
P . B , Friedrichs .

Tollend !
Ach ! Du scheidest , liebendes Herz ! Doch scheidest Du ganz nicht ;

Bleibt Dein Gedenken uns ja ewig in zártlicher Bricst .

Und Du selbst im verklärterem Licht unsichtbar ein Engel

Bist voll Liebe gewiß segnend den Deinigen nah .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte zu Elsfleth auch

in Golde mit 4 Procent Agio gegen Neue Zweydrittel entrichtet werden .

Per sententiam regiminis d . d . 18. Septemb . 1810 . tft Gesche Margarete Pabeken zu Ecffleth .

wegen der am 21 . April d . 3 . in hiesiger Stadt von ihr geschehenen Auslegung ihres Kindes , in Betracht

der vorkommenden Milderungsgründe , zu einer vierwöchigen Gefängnißstrofe und zur Erst stung der Kosten

verurtheiler .

Bermöge Protocollar Entscheidung Herzogl . Cammer vom 27 . August if Senfe teffers zu Wester

Tey , wegen der dem Johann Friederich Arings zu Westerley zugefügten Mißhandlung zu 3dchiger Gefänge

nisstrafe , die erfte und legte Woche abwechselnd bey Wasser und Brod , und Erstattung alter Schäden und

Kosten verurtheilt , und die Strafe sofort an ihm vollzogen worden .

Laut Erkenntnisses des hiesigen Stadtgerichts vom 8. Septemb . find der Schusteramtemeister Nohmel

und beffen Stieftochter Marie Rullmann , wegen geftändigermaaßen begangnen Incests , ersterer zu einer halbe

jährigen und lehrere zu einer Gwöchigen Zuchthausstrafe schuldig verurtheilt .

Vermöge Protocollar Erkenntnisses des Magistrats vom 18 . Septemb . ist der hiesige Bürger und

Gastwirth Eilert Büsing , wegen seines widerspenstigen und ordnungswidrigen Berragens , welches er sich in

seinem Hause gegen den zur Ausrichtung eines richterlichen Befehls beauftragten Rathstiener erlaubt , zu einer

ztägigen Gefängnißstrafe schuldig verurtheilt , ihm jedoch hier besonders eintretender Umstände halber nachher

verstattet , diese edrperliche Strafe mit 10 Goldgulden zu vedemiren .

Druckfehler .

Jn Nro . 32 . ber . . Nro . 7 . der Precl . und in den zweyten Bekanntmachungen Nro . 37

3eile 1 , muß statt Großniann Hoffmann gelesen werden .
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